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SäMg 

$ o r In n x t 

$>ie Stbgabe von Sßalbftreu, die noch in vielen ©egcitden unfereS 
engereu und weiteren BatertanbeS dem ^aiibrnivth als unentbehrlich 
erfcheiut, gefährdet von 3at)r 5U 3a*)v B immer bebcnflicherev SSeife 
den Bestand beS ©atbeS, fie eutjier)! dein ©oben bald langfamer, bald 
[chnetler, jedenfalls aber gan$ ftcher einen großen "Tljeit dei'ieuigen Bc* 
stnubtheite, die sunt ©ebeitjeit der SBatbbäume' uötljig finb. Stöenn 
beöljolb von Seilender fS-orftleute ein allgemeiner S&iberwilfen gegen 
diefe dem Saien [o uubedeutiich fcheineube 3cit£uug befiehl; wenn es 
fo fchwer tjält, eine folche §I&gabe bei den O'orstbeamfen durchbiegen; 
|o tjat daß feinen ©rund einfach darin, bar] der govftmann als be* 
rufener ©achtualter fünftiger ©eichtechter für die Jutereffen 
diefer einfiel)! und fie verteidigt gegen die meist wenig be'chcibenen 
Stufprüche einer feto ftfüchti gen ©egenwart., Vielfach handelt es fich 
aber nicht einmal um fernliegende ^achcheilc, denn jcjgt fchon hat 
man in vielen ©egenben bie folgen des rüctfichtsiofeu BovgehenS 
öejügfich der SSafbstreuuti^ung im steigenden l i o l j m a u g e l und in 
öeviuüftctcn SBätbevn m fichten. 

©tcicljwie es £ aber dem ©inzetneu Ä Schmach und Schanbe 
gereicht, weun er das von feinen Vätern ererbte ©ut verfchlechtert 
hinterläßt oder baffetbe mii^loS verfchleubert, ebenfo wenig darf ein 
gebildetes und gefitteteS Bot! einen folcheu Bormurf fich Rieben, 
ol)ne baß. eS fich durch folche §aublungSwetfe felbft herabwürdigt nnb 
tu Me ^eihe bavbarifcher Nationen stellt, bie uubefümmert um öaS, 
Was nach ihnen fein Wirb, nur an fich felbft und nicht einmal an 
ihre Binder denfen. 
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SRufrung gefiattet Ijftt, forgföttig M vergleichen mit dem Betrieb in andern 
ähnlichen ©egenben, Wo fie nicht flattfmbet, und mir find überjeugt, daß 
fie dabei 311 dem gleichen 9tefuttnt gelangen werben, Wie der Bcrfaffer 
und mit chn" aU" diejenigen, bereu ffleruf es mit stch bringt, pch nä'hev 
mit dem ©egenjtanb vertraut ju machen. 

Eine fjfrage, bei der mit feljr erheblichen Bortbeiten für die ©cgen; 

wart die wichtigsten Jntereffen der 3u^ l ust jufammenfaflen, wird ficher« 
lich jur Söfung reif erfcheinen und bei den gegenwärtig atffeitig günstigen 
Beitverhättniffeu fann der Uebergang jum Bcfferen nach feiner ©eite Tjin 
fchwer Werben; fchon die Sftückllcht auf die grofje äftebrjabl der £oty6es 
dürftigen, die jährlich steigenden £ot$preife drängen daju, noch mehr aber 
die Sftückstchten auf unfer Sand und für uufere üftachfommen, gegenüber 
von Welchen Wir verpflichtet find, unfere cheuere $eimau} ver[chßnert und 
annehmlicher ju hiuterlaffen; und noch nach Jahrhunderten Werden bann 
bie forgfam gepflegten 2ÖäIder der banlbnren EufelWelt Verfitnben, betfj 
die it)r Vorangegangenen Bäter in weifer und liebender $ürfovge chrer 
gedacht, b<& Sand in feinem fchönjieu ©chmurfe wird eS bezeugen, daß 
hier cinft ein Volt gelebt, Welches zum Bortljeil -fünftiger ©efchlechter 
gerne ein Opfer gebracht und deffen erleuchtete Senfer die ewigen ptahin 
gefelje richtig evfVmnt und rechtzeitig befolgt liabeu. — 
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